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REDAKTIONSSCHLUSS
	
	 1. Ausgabe	 15.01.2018
	 2. Ausgabe	 05.03.2018
	 3. Ausgabe	 12.06.2018
	 4. Ausgabe	 10.09.2018
	 5. Ausgabe	 22.10.2018
	 6. Ausgabe	 03.12.2018

Beiträge bitte bis 12:00 Uhr des jeweili-
gen Tages per E-Mail übermitteln an
gu@mauthausen.at 

Anträge (Tagesordnung)	 13
einstimmig angenommen	 6
mehrheitlich beschlossen	 7
Kenntnisnahmen	 3
Abänderungsanträge	 2
Geschäftsantrag	 3
Gegenantrag	 1
abgesetzt	 1

S TAT I S T I K 

G E M E I N D E R A T

Örtliche Raumordnung
Mit 2 Stimmenthaltungen der Grünen Fraktion wurde die Änderung 
Nr. 3 des Bebauungsplanes Nr. 63 - „Pissenberger“ beschlossen. 
Mehrheitlich mit Gegenstimmen der Grünen Fraktion wurde die Än-
derung Nr.16 zum Flächenwidmungsplan Nr. 4 - Reichinger - Son-
nenblumenweg - von Grünland in Bauland - Wohngebiet und die 
Änderung des Flächenwidmungsplanes Nr. 4 - Trauner Textil- und 
Sportgeschäft Haid - grundsätzlich beschossen.

Gemeindefinanzen
Einstimmig wurde ein neuer Finanzierungsplan für die Errichtung 
der Sportanlage beschlossen.

Wohnungsangelegenheiten
Einstimmig wurde die Vergabe von Gemeindewohnungen inkl. der 
Genehmigung der Mietverträge für die Wohnungen Mair am Berg 
4/9, Bernascheckstraße 2/6 und Oberhaiderstraße 5 beschlossen.

Kinderbetreuung
Einstimmig wurden die ergänzend zur GTS/NABE angebotenen Be-
treuungsangebote für die Oster- und Sommerferien 2018 beschlos-
sen. Der Wochenbeitrag liegt bei € 38,00 und der Tagesbeitrag bei 
€ 7,00.

Beschlüsse vom 7.11.2017 (Auszug)

GEMEINDERAT

Die genehmigten 
Gemeinderatspro-

tokolle können wäh-
rend der Amtsstunden 
am Gemeindeamt ein-
gesehen werden.

Bauberatungstermine 2018
	 Dienstag	 30.01.2018
	 Dienstag	 27.02.2018
	 Dienstag	 03.04.2018
	 Dienstag	 08.05.2018
	 Dienstag	 05.06.2018
	 Montag	 02.07.2018

Die Termine für die Besprechungstage zur 
Projektberatung gewerbebehördlicher Be-
triebsanlageverfahren bei der BH Perg fin-
den Sie auf unserer Homepage unter www.
mauthausen.at

Die Bauberatungen finden am Gemeindeamt statt. Um Terminvereinbarung mit Frau Mag. Groß,                  
+43 7238 22 55 61 wird gebeten.
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DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT

Liebe Mauthausnerinnen, liebe Mauthausner!
LAbg. Thomas Punkenhofer, Bürgermeister der Marktgemeinde Mauthausen

Berichte über die wesentlichen Projekte in der Gemeinde aus erster Hand!

© Land OÖ

Wir sind mitten im Advent und 
freuen uns schon alle auf 

eine hoffentlich ruhige Weihnachts-
zeit. Ich wünsche Ihnen ganz zu-
erst eine schöne Zeit im Kreise der 
Menschen, die Ihnen wichtig sind.

Gemeindevoranschlag 
2018

Die Gemeinde Mauthausen 
kann trotz großer Herausfor-

derungen und einer neuen Form 
der Gemeindefinanzierung das 
Budget für 2018 ausgleichen. Ich 
habe in meinem Budgetvorschlag 
für den Gemeinderat auch zusätz-
liche Mittel für große Vorhaben wie 
den so wichtigen Ausbau der Kin-
derbetreuung, die Sanierung un-
serer Straßen, aber auch kleinerer 
Projekte wie die Errichtung einer 
Flutlichtanlage für den Fußballplatz 
und viele andere wichtige Angele-
genheiten vorgesehen. 

Entwicklung des
Wirtschaftsstandortes

Erfreulich sind die Entwicklun-
gen des Wirtschaftsstandortes 

Mauthausen. So stehen wir kurz 
vor der Bewilligung der Neuerrich-
tung des Nahversorgers “Lidl” im 

Westen von Mauthausen. Nach 
Aussagen der Verantworltichen 
von Lidl sollte der Weihnachtsein-
kauf 2018 schon im neuen Ge-
schäft möglich sein. Die Firmen HB 
Fliesen und das Autohaus Braher 
sind auch mitten in den Ausbau-
planungen. Hier bedanke ich mich 
bei den beiden Firmen und allen 
Nachbarn für die sehr konstruktive 
Zusammenarbeit. Auch das Maut-
hausener Traditionsunternehmen 
Trauner hat große Pläne für die Zu-
kunft. Diese Entwicklungen bringen 
zusätzliche Arbeitsplätze und eine 
höhere Lebensqualität nach Maut-
hausen.

Bebauungsplan
“Pissenbergergründe”

Eine gute Einigung konnten wir 
auch beim Bebauungsplan “Pis-

senbergergründe” erzielen. Auch 
hier bedanke ich mich bei allen 
Nachbarn und bei der Baureform 
Wohnstätte für die gute Zusam-
menarbeit in vielen Besprechun-
gen. Letztlich wird im südlichen Teil 
des Grundstückes eine Reihen-
haussiedlung entstehen. Entgegen 
den zwischenzeitlichen Planungen 
wird nur mehr ein größeres Wohn-
haus mit 12 Wohneinheiten entste-

hen. Dieses wird auf zwei Vollge-
schoße und ein zurückgesetztes 
drittes Geschoß begrenzt. Es wird 
keine zusätzliche Aufschließung 
über den Nelkenweg erfolgen. Sehr 
wichtig war uns auch das Erschei-
nungsbild von der Bergstraße. In 
Summe war es durch konstruktive 
Gespräche möglich, sehr viele For-
derungen der Nachbarn zu berück-
sichtigen. Nochmals herzlichen 
Dank für die Zusammenarbeit.

Donaubrücke
Mauthausen

Da ja Weihnachten vor der Tür 
steht, schließe ich mit einem 

Wunsch. Ich wünsche mir, dass 
die angekündigte Lösung des Pro-
blems der “Donaubrücke Mauthau-
sen”, der angekündigte Bau einer 
zweiten Brücke am ursprünglich 
vorgesehenen Standort im Jahr 
2024, auch nach den Landtags-
wahlen in Niederösterreich am 28. 
Jänner 2018 noch hält.

In diesem Sinne wünsche ich Ih-
nen allen ein schönes Weihnachts-
fest und ein gesundes und erfolg-
reiches Jahr 2018.

Ihr Bürgermeister
LAbg. Thomas Punkenhofer

Aus für Jubiläumsgaben!
Die Oö. Landesregierung hat am 6.11.2017

beschlossen die Jubiläumsgabe für
Ehejubelpaare einzustellen.

Es wird ab 1. Jänner keine Golddukaten für Goldene 
Hochzeiten oder die Jubiläumsgabe in Höhe von € 
400,-- für Diamantene Hochzeiten mehr geben.

Betroffen davon sind die Goldene Hochzeit (50 Jah-
re), die Diamantene Hochzeit (60 Jahre), die Eiserne 
Hochzeit (65 Jahre), die Gnadenhochzeit (70 Jahre), 
die Juwelenhochzeit (72 1/2 Jahre) und die Kronjuwe-
lenhochzeit (75 Jahre).
Der Bürgemeister wird auch künftig zu den Jubiläen 
persönlich gratulieren. Dazu wird telefonisch ein Ter-
min vereinbart.
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AUS DER VERWALTUNG

S p e r r e  G u t s h o f w e g
Vereinbarung wird nicht länger aufrecht erhalten.

Eine bis Ende 2016 bestehende privatrechtliche 
Vereinbarung zwischen der Marktgemeinde Maut-

hausen und Herrn Dr. Anton Helbich-Poschacher über 
das Fahrtrecht auf dem privaten „Gutshofweg“ wurde 
seitens Herrn Dr. Helbich nicht mehr weiter verlängert. 
Das bedeutet, dass der Gutshofweg ab 11. Dezember 
2017 für den Durchzugsverkehr dauerhaft gesperrt 
sein wird. Radfahrer sind vom Fahrverbot ausgenom-
men. Bitte beachten Sie die kundgemachten Fahrver-
bote und die Ankündigungstafel in der Vormarktstraße.

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 29. Juni 
2017 die Wiederherstellung der Kurzparkzone südlich 
der Häuser Promenade 2 und Rathausstraße 4 (Alte 
Apotheke) beschlossen. Die Vorschriftszeichen „Kurz-
parkzone“ und „Ende der Kurzparkzone“ wurden am 
16. Oktober 2017 kundgemacht. Die Marktgemeinde 
ersucht um Kenntnisnahme.

Kurzparkzone                   
Erweiterung

Weitere Parkplätze in Kurzparkzone aufgenommen.

Nachdem bereits die ersten Anfragen zur Nachmit-
tagsbetreuung in den Kindergärten beim Gemein-

deamt eintreffen, sei dazu erwähnt, dass die Marktge-
meinde Mauthausen zum Zeitpunkt des Redaktions-
schlusses noch keine anderen Informationen bieten 
kann, als vom OÖ Gemeindebund verlautbart:

Für Kinder über 30 Monate sind in Krabbelstube 
und Kindergarten ab 1.2.2018 für die Betreuung nach 
13 Uhr Elternbeiträge (für 2 Tage zwischen 21,-- und 
55,--, für 3 Tage zwischen 29,-- und 77,-- und für 5 
Tage zwischen 42,-- und 110,-- Euro) einzuheben. Der 
Elternbeitrag wird entsprechend dem Brutto-Fami-      
lieneinkommen sozial gestaffelt, Geschwisterabschlä-
ge sind vorgesehen. Genauere Informationen werden 
den Eltern übermittelt, sobald das Land OÖ die Ge-

Nachmittagsbetreuung  in Kindergarten 
und Krabbelstube

Derzeit sind nur Informationen vom OÖ Gemeindebund abrufbar.

meinde offiziell informiert hat und allfällig notwendige 
Beschlüsse auf Gemeindeebene getroffen sind. Wie 
sich dies auf das bestehende Betreuungsangebot in 
den beiden Kindergärten und in der Krabbelstube aus-
wirkt, kann derzeit nicht gesagt werden.

A d v e n t k r a n z s p e n d e
der Firma Bellaflora.

Fast schon traditionell ist die Spende eines großen 
Adventkranzes der Firma Bellaflora. Damit wird 

jedes Jahr vorweihnachtliche Stimmung ins Haus ge-
bracht.

Zu sehen ist der Adventkranz am Gemeindeamt 
vor der Bürgerservicestelle.

Wir bedanken uns für diese Spende und auch 
für die sonstige gute Zusammenarbeit mit der Firma 
Bellaflora.

Die Übergabe des Adventkranzes am Gemeindeamt. © Gemeinde
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Apfelbutzen REIN -  Plastik NEIN! 
Derzeit verursachen Fehlwürfe immense Probleme bei der Biotonnensammlung

Derzeit vermehren sich die Probleme bei den Bio-
müll-Abholungen. Die Biomülltonnen werden mit 

falschen Abfällen befüllt und verhindern somit die kor-
rekte Mülltrennung und Wiederverwertung der Abfall-
stoffe.

Plastik und andere Störstoffe müssen mit mühevol-
ler Handarbeit im Bearbeitungsprozess wieder heraus-
geklaubt werden, da die maschinelle Absaugung und 
sonstige Absiebung von Störstoffanteilen alleine nicht 
mehr ausreicht.

Sollte zukünftig bei der Abfuhr des Biotmülls fest-
gestellt werden, dass sich Fehlwürfe in der Biotonne 
befinden, so wird die betreffende Tonne mit einem Auf-
hänger gekennzeichnet. Eine Nachsortierung der Bio-
tonne ist dann durch den Betroffenen zwingend not-
wendig. Das mag dann auch ein Grund sein, weshalb 
die Biotonne nicht „abgeholt“ wurde.

Wir ersuchen wieder etwas mehr Bewusstsein für 
die richtige Trennung des Abfalles aufzubringen.

AUS DER VERWALTUNG

Diese Fehlwürfe verhindern eine Wiederverwertung der Abfallstoffe. © Inserenten
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Großzügige Spende
Glaubensgemeinschaft zeigt soziales Engagement 

und Hilfsbereitschaft.

Mit herzlichem Dank nahmen der Obmann des Kul-
turausschusses Walter Hofstätter und der Sozial-

ausschussobmann Franz Aigenberger jeweils stattli-
che 500 Euro, in Form eines symbolischen Schecks, 
von den Vertretern der neuapostolischen Kirche, Herrn 
Peter Obernberger und Herrn Mag. Markus Ritt, ent-
gegen. Die Spende wird einerseits einer Kulturein-
richtung im Schloss Pragstein und andererseits dem 
Fonds „Mauthausner helfen Mauthausner“ zugeführt. 
„Besonders jetzt in der Vorweihnachtszeit können wir 
das Geld für rasche und unbürokratische Hilfeleistun-
gen gut brauchen“, freuten sich die beiden Obmänner.

AUS DER VERWALTUNG

Es ist erwiesen, dass soziale Kontakte und Bewe-
gung die Krankheit "Demenz"  hinauszögern kön-

nen.
Die grundlegende Idee des Tageszentrums ist es 

älteren, pflegebedürftigen Menschen eine gemeinsa-
me Tagesgestaltung mit den Schwerpunkten Beschäf-
tigung, Essen, Freizeit und Pflege zu bieten. Im Tages-
zentrum werden die Menschen liebevoll, sinnvoll und 
stadiengerecht beschäftigt und gefördert um die noch  
vorhandenen Fähigkeiten so lange wie möglich zu  er-
halten.

Zudem  gibt es eine Schnittstellenfunktion zwischen 
Betroffenen, Angehörigen, mobilen Diensten, Ärzten 
und stationären Einrichtungen.

„Es ist uns wichtig, für die Betroffenen oder auch 

GEMEINSAM statt        
EINSAM

Wohlfühlen im Volkshilfe Tageszentrum “A Mensch 
mecht i bleib’n” in Schwertberg.

einsamen älteren Menschen eine ruhige, familiäre 
Umgebung  mit klarer Tagesstruktur zu schaffen.“

Die individuellen Fähigkeiten und Interessen der 
Tagesgäste werden besonders gefördert.

Geboten werden ua. Gedächtnistraining, Bewe-
gungsübungen, Training von Alltagsaktivitäten, Valida-
tion bis hin zur Gartenarbeit, gemeinsames Kochen, 
Singen, kreatives Gestalten und einfach miteinander 
plaudern und lachen. Die Tagesgäste können einen 
halben oder ganzen Tag verbringen. Es gibt auch ei-
nen Fahrtendienst!

Alle 14 Tage ist eine Psychologin im Haus, die (mit 
Verordnung v. Hausarzt) eine Demenztestung durch-
führt.

In dieser ruhigen familiären Umgebung werden täg-
lich bis zu 10 Tagesgäste betreut.

Das Team besteht aus Fachsozialbetreuerinnen mit 
speziellen Zusatzausbildungen und Heimhelferinnen. 
Zusätzlich wird das Team auch noch von einem Zivil-
diener und PraktikantInnen unterstützt.

Ein halber Schnuppertag wird kostenlos angebo-
ten und jeden Montag finden unverbindliche, anonyme  
Beratungsgespräche speziell zb. Information über die 
Krankheit „Demenz“, Verhaltensauffälligkeiten,  Pfle-
gegeldantrag, Testungen  und Entlastung  f. Angehö-
rige statt.

Das große Krabbeln
In der Krabbelstube haben die Kinder schon den 

ersten Schnee genossen.

Endlich ist es so weit! Der Winter ist da und die ers-
ten Schneeflocken sind gefallen. Warm eingepackt 

in Schianzug, Stiefel, Handschuhe und Haube haben 
sich die Kinder in den Garten begeben. Dicke, weiße 
Flocken haben bereits den Boden angezuckert und be-
decken alles.

Eine großzügige Spende gab es von der neuapostolischen Kirche. © Inserenten

Der Kontakt mit dem ersten Schnee ist immer etwas Besonderes. © Inserenten
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KINDERBETREUUNG

Der Schnee wird von den Kindern untersucht und 
erste Schneekugeln werden geformt. Trotz der Kälte 
haben die Kinder Riesenspaß im Freien!

Am 6. Dezember war es soweit - der Nikolaus ist zu 
uns in die Krabbelstube gekommen. Bereits im Vorfeld 
haben wir Lieder und Fingerspiele zum Thema gesun-
gen und gespielt und uns auf den Nikolaus vorbereitet. 

Als er dann endlich da war, hat der Nikolaus aus 
einem goldenen Buch vorgelesen und gute Taten der 
Kinder aufgezählt. Danach hat jedes Kind noch ein Sa-
ckerl bekommen.

An dieser Stelle wollen wir uns bei Amtsleiter Drex-
ler Karl bedanken, dass er uns jedes Jahr als Nikolaus 
besucht! 

Kinderfreunde               
Kindergarten

Vom Martinsfest zum Nikolaus.

Am 10.11.2017 feierten wir unser traditionelles Mar-
tinsfest. Treffpunkt war heuer der Poschacherhof. 

Ein herzliches Dankeschön an die Hofbesitzer, dass 
wir uns im Innenhof sammeln durften. 

Singend zogen wir mit unseren schönen, selbstge-
bastelten Laternen in den Kindergarten. In unserem 
Garten fanden die Darbietungen unserer Kinder statt. 
Zu dem Lied „Sankt Martin ritt durch Schnee und Wind“ 
spielte Maximilian den Martin und eine Betreuerin den 
Bettler.

Am 24. November 2017 schmückten die Schulan-
fänger/innen mit selbstangefertigten Schneemän-

nern und Schneeketten einen Tannenbaum für den 
Adventmarkt.

Bei der Adventmarkteröffnung am 25. November 
sangen wir das Eröffnungslied „Kommt, ihr Leu-

te, parampampampam“. Hanna, Meiya, Jana und Mia 
sagten das Gedicht „Wie eine Kerze leuchtet“ auf. Für 
das Abschlusslied „Ich wollt ich wär ein Nikolaus“ ha-
ben wir unseren eigenen Nikolaus mitgebracht, ge-
spielt von Jonas.

Am 30. November 2017 durften wir zu unserem Herrn 
Bürgermeister, Thomas Punkenhofer, auf das Gemein-
deamt kommen. Er hatte für alle Fragen der Kinder ein 
offenes Ohr. Danke für die Einladung.

Kinder erzählen die Geschichte vom Nikolaus. © Inserenten

Die Kinder vor dem geschmückten Tannenbaum. © Inserenten

Der Bürgermeister beantwortet alle Fragen der Kinder. © InserentenMartin und der Bettler beim Martinsfest. © Inserenten

Der Nikolaus verteilt seine Geschenke. © Inserenten
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Nachmittagsbetreuung
Mit der NABE durch den Advent.

KINDERBETREUUNG

Am Beginn des Schuljahres führten wir in der Nach-
mittagsbetreuung eine kleine Bastelecke ein. Auf-

grund des hohen Interesses am kreativen Angebot re-
agierten wir auf die Kinder. Wir griffen diesen positiven 
Trend auf und installierten, dank der guten Kooperati-
on mit der Schule, einen regelmäßigen Kreativwork-
shop in der Religionsklasse.  Am Nachmittag  profitie-
ren nun die Kinder von einem breiten Kreativangebot 
und schaffen wahre Kunstwerke.

Die Lehrerinnen Rasina Karin Raudaschl, Michae-
la Schmidtberger und Andrea Diesenreither haben 
am 16. November von LH Mag. Thomas Stelzer und 
LSR-Präsident Enzenhofer das Dekret im feierlichen 
Rahmen überreicht bekommen. Ebenso hat dieses 
Dekret die Mauthausnerin Ulrike Hießmayr bekommen 
die an der NMS Ried unterrichtet. Wir gratulieren recht 
herzlich zu diesen Auszeichnungen.

Ehrungen in der   
Volksschule

LH Mag. Stelzer verleiht Titel “Schulrat”.

Die neu ernannten Schulrätinnen bei der Überreichung der Dekrete. © Land OÖ

Der Chor der Pfarre Mauthausen hat zusammen mit Gastsängern, insbesondere aus dem Chor der Pfarre 
Schwertberg, 10 Kompositionen von Alfred Hochedlinger auf CD herausgebracht.

Es handelt sich um die Vertonungen von Psalmen aus der Bibel. Vermutlich das bekannteste Stück daraus 
ist die Vertonung des Psalms 23 (Der Herr ist mein Hirte), der längst über den gesamten deutschen Sprachraum 
verbreitet ist. Neun weitere, ebenso bewegende Stücke sind außerdem noch enthalten. Ein großer Chorklang 
mit brillianter Klavierbegleitung durch den Berufspianisten Andreas Eggertsberger auf einem Bösendorfer-Impe-
rial-Konzertflügel aus dem Klavierhaus Weinberger. Wohltuende Musik für stille Stunden!

CPM Musica Viva
singt neue CD “Psalmotetten” von Alfred Hochedlinger ein.

Erhältlich ist die CD im 
Pfarrbüro Mauthausen, bei 
Jazzy im Donaupark Maut-
hausen, im Behelfsdienst des 
Pastoralamtes, bei den Chor-
mitgliedern, unter

www.musicaviva.at (Hier 
finden Sie auch Hörproben!) 
oder unter der Telefonnummer

0664  / 4123717.

Ergebnisse aus der Bastelecke, die sich sehen lassen können. © Inserenten

Der Chor der Pfarre Mauthausen Musica Viva bei der CD-Präsentation in der Pfarrkirche. © Inserenten
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xxÄRZTE / APOTHEKEN

APOTHEKENDIENST

23.12.17-29.12.17	 Mauthausen
30.12.17-05.01.18	 Perg II + Steyregg
06.01.18-12.01.18	 Schwertberg
13.01.18-19.01.18	 Perg I + St. Georgen/G
20.01.18-26.01.18	 Mauthausen

Ä r z t e d i e n s t

A p o t h e k e n d i e n s t

Dr. Engelbert Krammer
Mauthausen, Tel: 07238/36 38
Mo, Di, Mi und Fr:	 08:00 - 12:00 Uhr
Sa	 08:00 - 10:00 Uhr
Di	 18:00 - 19:00 Uhr

Dr. Gerda Langer, Dr. Ursula Hametner
Mauthausen, Tel: 07238/20 10
Mo, Di, Mi und Do:	 08:00 - 12:00 Uhr
Fr 	 07:00 - 11:00 Uhr
Mo und Do	 16:30 - 19:00 Uhr

Dr. Helmhart Premstaller
St. Georgen,	 Tel: 07237/64253
Dr. Thomas Leitner
Ried/Rdm.,	 Tel: 07238/32 02
Dr. Adolf Strohmaier
Ried/Rdm.,	 Tel: 07238/32 02
Dr. Biermair
Schwertberg,	 Tel.: 07262/624 22
Dr. Rohrauer
Schwertberg,	 Tel.: 07262/613 35
Dr. Posawetz
Schwertberg,	 Tel.: 07262/612 64

Zur heiligen Dreifaltigkeit - 4320 Perg I
Herrenstraße 10, Tel.: 07262 / 523 17

Machlandapotheke - 4320 Perg II
Naarner Str. 77, Tel.: 07262 / 529 27

Zur Mariahilf - 4310 Mauthausen
Poschacherstr. 2, Tel.: 07238 / 2228

Zum heiligen Georg - 4222 St. Georgen/Gusen
Färbergasse 5, Tel.: 072 37 / 2614

Christophorus - 4311 Schwertberg
Marktplatz 3, Tel.: 43 7262 / 611 80

Apotheke Steyregg - 4221 Steyregg
Linzer Straße 16b, Tel.: 43 732 / 640742

Schoberstein
Wanderung
Freizeitzentrum, 08:00 Uhr
Naturfreunde Mauthausen

Kripperlroas mit
dem Nachtwächter
Schloss Pragstein, 18:00 Uhr
Heimat- und Museumsverein

Kinderskikurs
Hinterstoder
Naturfreunde Mauthausen

Silvesterwanderung
Freizeitzentrum, 09:00 Uhr
Naturfreunde Mauthausen

Kripperlroas mit
dem Nachtwächter
Schloss Pragstein, 18:00 Uhr
Heimat- und Museumsverein

Starnight - SPÖ Ball
Donausaal, 20:00 Uhr
SPÖ Mauthausen

Tagesskifahrt
Mühlbach
Abfahrt 05:50 Uhr
Naturfreunde Mauthausen

Galanacht  der
Pfarre
Donausaal, 20:00 Uhr
Pfarre Mauthausen

Lesung - Das Leben 
hat immer Sinn
Pfarrheim, 19:30 Uhr
KBW Mauthausen

26. DEZEMBER

V e r a n s t a l t u n g e n
H e r b s t  2 0 1 7

7. FEBRUAR

27. JÄNNER

26. DEZEMBER

27. JÄNNER

20.  JÄNNER

31. DEZEMBER

1./6. JÄNNER

28.-30. DEZEMBER

VERANSTALTUNGEN



10
Ausgabe 7 | Dezember 2017

www.mauthausen.at

ADVENTMARKT

Vorweihnachtliche Stimmung, reges Treiben und 
ein vielfältiges Kulturprogramm zeichneten den 

Adventmarkt 2017 aus.
Natürlich durften Höhepunkte wie der Nikolaus und 

die Perchten nicht fehlen. Dieses Jahr wurde der Niko-
laus von Fackeln und einem Christbaum in der Donau 
schwimmend begleitet.

Viele BesucherInnen, zufriedene AusstellerInnen, 
und ein auf den Adventmärkten nicht alltägliches Kul-
turprogramm machten den diesjährigen Adventmarkt 
wieder zu einem vollen Erfolg.

Danke allen, die dazu beigetragen haben, den vie-
len helfenden Händen, Bauhof, Gemeindeamt, Kultur-
ausschuss, Feuerwehren, Kindergärten, Kulturschaf-
fende, Tourismusverband und Neuapostolische Kirche.

Walter Hofstätter
Kulturreferent

Adventmarkt 2017 
Wieder ein voller Erfolg!
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Advent am        
Marktplatz 

Mit dem Punschstand ist wieder was los am       
Marktplatz.

VERANSTALTUNGEN

Erstmalig gab es heuer die Gelegenheit für Maut-
hausner Vereine und Institutionen, sich in der 

Vorweihnachtszeit präsentieren zu können und das 
„Punschstand‘l“ direkt vor dem Gemeindeamt zu be-
dienen. Die Gelegenheit wurde heuer von einigen Ver-
einen bereits beim Schopf gepackt.

Auch nächstes Jahr soll es diese Aktion wieder ge-
ben. Das „Punschstand‘l“ steht ab Montag nach dem 
Adventmarkt zur Verfügung. Anmeldungen aber auch Anregungen richten Sie am Gemeindeamt bitte an Frau 
Großauer 07238 / 22 55 82, gu@mauthausen.at.

SUMMERTIME
Mauthausen 

Der neue Veranstaltungskalender ab 2018.

Für die Sommermonate 2018 ist die Erstellung eines 
eigenen Veranstaltungskalenders angedacht. Da-

rin sollen alle Veranstaltungen in den Monaten Juni, 
Juli, August und September 2018 erfasst werden.

Als Grundlage dafür dient der Veranstaltungskalen-
der auf der Homapage der Marktgemeinde Mauthau-
sen unter www.mauthausen.at/Veranstaltungen_VA.

Alle Veranstaltungen, die bis zum 20.4.2018 auf der 
Homepage eingetragen sind, werden in diesem Kalen-
der aufgenommen.

S U M M E R

MAUTHAUSEN
T I M E

VERANSTALTUNGEN
SOMMER 2018

Ausnahmen: Wiederkehrende Vereinstreffen und Stammtische sowie Veranstaltungen, die mit der Entrich-
tung von Unkostenbeiträgen und Kursgebühren verbunden sind. Informationen und Hilfestellungen beim und 
zum Eintragen der Veranstaltungen auf der Homepage erhalten Sie am Gemeindeamt bei Frau Großauer, 
07238 / 22 55 82. Bilddateien und Logos zum Einfügen für Ihre Veranstaltungen senden Sie bitte an gu@maut-
hausen.at.

Die perspekive mauthausen lädt zur Wanderung auf 
den Spuren der Mühlviertler Menschenhatz, am 

Samstag 3. Februar 2018 ein. Treffpunkt ist um 13.00 
Uhr bei der KZ Gedenkstätte Mauthausen, Besucher-
zentrum.
Programm: Kurze Einführung in der Gedenkstätte, 
anschl. Wanderung entlang der Hauptfluchtrichtung – 
Schloß Marbach – über Waldstück nach Ried in der 

p e r s p e k t i v e 
m a u t h a u s e n 

Auf den Spuren der Mühlviertler Menschenhatz.

Riedmark zum Gedenk-
stein (3,5 km) mit Franz 
Aigenbauer, NR Sabine Schatz und Bernhard Müh-
leder. Abschluss im Gasthaus Kirchenwirt Ried mit 
Zeitzeuginnengespräch mit Anna Hackl; Rückfahrt zur 
Gedenkstätte organisiert von der perspektive maut-
hausen - Ende ca. 18:00 Uhr. Kosten - keine (ausge-
nommen Konsumation im Gasthaus). Wir empfehlen 
warme Schuhe und Kleidung.

Anmeldung und weitere Informationen unter         
www.perspektive-mauthausen.at oder bei Walter Hof-
stätter (walter@hofstaetter-mauthausen.at, 0664 / 41 
31 904).Wir freuen uns auf Ihre/Deine Teilnahme.

Das Punschstand‘l vor dem Gemeindeamt war gut besucht. © Inserenten
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FASCHINGSUMZUG

Alle Linienbusse, die in der Zeit von 13:00 bis 16:00 
Uhr zwischen der Haltestelle „Bahnhof“ in Rich-

tung Linz bzw. von Linz in Richtung Perg fahren, müs-
sen wegen der Sperre der Vormarktstraße und des 
Marktplatzes umgeleitet werden.

Die Haltestellen „Vormarktstraße - Donaupark“, 
„Mauthausen - Marktplatz“, „Linzer Straße - Volks-
schule“ und „Linzer Straße - Neue Mittelschule“ wer-
den zwischen 13:00 und 16:00 Uhr nicht bedient.

Die Fahrgäste der Haltestelle „Vormarktstraße - Do-
naupark“ werden ersucht, beim Bahnhof aus- und ein-
zusteigen. Die Fahrgäste der Haltestelle „Mauthausen 
- Marktplatz“, Haltestelle „Linzer Straße - Volksschu-
le“ und „Linzer Straße - Neue Mittelschule“ werden 
ersucht, bei der Haltestelle „Gusenweg (Wohnanlage 
WSG)“ auszusteigen.

Von den Haltestellen „Linzer Straße - Volksschule“ 
und „Linzer Straße - Hauptschule“ wird zu den Busver-
bindungen ein Shuttledienst zur Haltestelle „Gusen-
weg“ eingerichtet. Die Haltestelle „Marktplatz“ wird in 
der Zeit zwischen 13:00 und 16:00 Uhr nicht bedient. 
Von der Haltestelle „Gusenweg“ verkehrt ein Shuttle-
bus zur Haltestelle „Linzer Straße - Neue Mittelschule“ 
und zur Haltestelle „Linzer Straße - Volksschule“.

Ab den Haltestellen „Mauthausen - Bahnhof“, 
„Mauthausen - Gusenweg“, gelten die normalen Fahr-
planzeiten.

Verkehrsmaßnahmen: Entlang der Vormarktstraße (ab 
der Kreuzung mit der Brückenstraße), der Marktstra-
ße, dem Marktplatz sowie den Parkplätzen am Heindl-
kai (östlich Verkehrsanordnungen Faschingsumzug 
des Café am Kai) besteht ab 12:00 Uhr ein Halte- und 
Parkverbot. Die Dauerparkplätze am Heindlkai sowie 
die Kurzparkzonenparkplätze (westlich des Café am 
Kai) können uneingeschränkt benutzt werden.

Während der Veranstaltung ist in der Zeit von 13:00 
bis 16:00 Uhr ein Allgemeines Fahrverbot im Ortszen-
trum erlassen. Sie werden ersucht, den örtlichen Um-
leitungen zu folgen. Zwischenzeitlich kann es zu vor- 
übergehenden Verkehrsanhaltungen kommen.

Auf der Vormarktstraße zwischen den Kreuzungen 
Brückenstraße und Poschacherstraße ist ab 13:00 
Uhr ein Allgemeines Fahrverbot erlassen. Weiters 
ist ab 14:00 Uhr ab der Kreuzung Poschacherstraße 
Richtung Marktplatz auf der Marktstraße bis zur Lin-
zer Straße (sog. Hessl-Kurve), der Rathausgasse, der 
Schlossgasse und Promenade ab 14:00 Uhr ein Allge-
meines Fahrverbot erlassen, ebenfalls am gesamten 
Heindlkai.

Gäste, die zum Faschingsumzug anreisen, haben 
die Möglichkeit, beim Freizeitzentrum zu parken. Von 
dort sind es nur einige Gehminuten ins Zentrum. Ich 
ersuche die Bewohnerinnen und Bewohner, an die-
sem Nachmittag auf ihr Fahrzeug zu verzichten und 
die Wege zu Fuß zurück zu legen.



13Ausgabe 7 | Dezember 2017
www.mauthausen.at

VEREINE

ASKÖ - Sektion Fußball

Jubiläumsgala der Marktmusik
Mit einem Jubiläumskonzert beendet die Marktmusik das musikalische Vereinsjahr 2017

Ein Jubiläumskonzert deutet immer auf etwas Besonderes hin. So war es auch am 2. Dezember im Donau-
saal. Die Marktmusik lud zu einer gemeinsamen musikalischen Feier. Ein Abend voller Spannung und Emo-

tionen, wie sich herausstellte. Seit 25 Jahren schwingt Elisabeth Tausche im Donaumarkt den Taktstock. Nach 
mehr als 20 Jahren legt der nunmehr zum Ehrenobmann ernannte Christian Penner sein Amt in jüngere Hände 
und der neue Obmann, Werner Großauer, hält seine erste Rede in einem vollen Donausaal.

Als Abschiedsgeschenk erhielt der Ehrenobmann einen speziell führ ihn getexteten „Jubiläumsbozner“ - 
Marsch und ein Tenorhornsolo der Kapellmeisterin. Die Laudatoren wurden angeführt von Bürgermeister LAbg. 
Thomas Punkenhofer, der in seiner Rede bestätigte, dass das Thema Freundschaft bei der Marktmusik ganz 
groß geschrieben wird.

Als Neuzugang konnte am Tenorhorn Bruno Rieder begrüßt werden und neben dem Junior-Leistungsabzei-
chen für Anna Prevedel auf der Querflöte gratulieren wir Johannes Dorfwirth zum silbernen Leistungsabzeichen 
mit Auszeichnung auf der Klarinette. 

Den Musikerinnen und Musikern bleibt zum Abschluss des Jahres, noch allen MauthausnerInnen ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gesundes Jahr 2018 zu wünschen.

Ehrenobmann Christian Penner, Kapellmeisterin Elisabeth Tausche und Obmann Werner Großauer. © Otto Eysn

Am Ende eines Jahres ist es immer an der Zeit, 
noch einmal Danke zu sagen!

Danke an alle im Verein für ein tolles Jahr 2017! In 
dem wieder über 100 Kinder & Jugendliche, teils drei-
mal in der Woche, von unserem sensationellen Nach-
wuchs-Team, unter der Leitung von Werner Wöckinger 
& Josef Weilguny, trainiert wurden! Die zahlreichen, 
ehrenamtlichen Stunden aller Nachwuchstrainer sind 
von unschätzbarem Wert - nicht nur für den Verein - 
auch für unseren Ort! Was wäre Mauthausen ohne 
Vereinsleben?

Unsere Kampfmannschaft hat sich den Vizemeis-
ter-Titel im Herbst erspielt, und wird damit im Frühjahr 
Jagd auf den Herbstmeister aus St.Valentin machen.

Unsere Reserve-Mannschaft hat mit dem guten 
6.Rang die Herbstsaison beendet!

Wir haben wieder jede Menge tolle Ergebnisse im 
Nachwuchsbereich erspielt!

Zudem kürten wir im Sommer auch wieder den 
Fußball-Ortsmeister - Gratulation an dieser Stelle 
nochmal an die Turniersieger Osmanlispor und an 
unsere Nachwuchstrainer Coaches Corner, die sich 
im Finale erst im Siebenmeter-Schießen geschlagen 
geben mussten! Kompliment auch an unseren „Mister 
Oktoberfest“ Roman Lindner! Ihm und seinem Team ist 
es zu verdanken, dass das Oktoberfest in Mauthausen 
weiterlebt! Nach einer tollen Premiere am Sportplatz 
freuen wir uns schon auf die Fortsetzung 2018!

Großer Dank gilt aber auch unserem Kampfmann-
schaftstrainer Franz Schützenberger, der uns nach 
zweieinhalb intensiven & spannenden Jahren verlässt! 
In einem respektvollen Gespräch mit Sektionsleiter 
Toni Gattringer wurde beschlossen, den Weg frei zu 
machen für neue Impulse! Danke Franz für die tolle 
Zeit, in der wir mit einem großartigen Menschen zu-
sammenarbeiten durften!

Die Sektion Fußball wünscht allen eine Frohe Weih-
nachtszeit & ein gutes Neues Jahr 2018!
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"Wir machen das jetzt zum vierten Mal und die Ver-
anstaltung findet immer mehr Anklang bei der Bevöl-
kerung in und um Mauthausen" meinte ein sichtlich 
zufriedener Organisator Hans Wörnhörer.

T o u r i s m u s v e r b a n d 
M a u t h a u s e n
Was war los die letzten Wochen?

Schiffsgäste trotz Sturm im Donaumarkt 
beim Ortsrundgang unterwegs.

Trotz Sturmwarnung und widrigen Witterungsbedin-
gungen  besuchten 80 japanische und amerikani-

sche Gäste des Donau-Kabinenschiffes AVALON das 

Fit-Familienwanderung am Nationalfei-
ertag in Mauthausen.

Zum vierten Mal gab es heuer die traditionelle Fit-
wanderung am Nationalfeiertag.

Nach dem Start um 9:30 beim Eurospar in Albern 
und mit frischen Äpfeln von der "Gesunden Gemeinde 
Mauthausen" versorgt, informierte nach einigen Kilo-
metern Biobauer Stephan Friedl in Albern über seine 
selbst gepressten Bio-Öle und -Säfte.

Kräuterexpertin Monika Wukounig erklärte entlang 
der Strecke die interessanten heimischen Gewächse. 

Die gesundheitliche Wirkung von Berufkraut, Brennes-
sel und Beifuß wurde anhand von Kräutern und Kek-
sen bzw. Likör anschaulich demonstriert.

Die Dramatik im ersten Weltkrieg manifestiert sich 
mit unzähligen Gräbern von gefallenen italienischen 
und serbischen Soldaten im "Lagerfriedhof Mauthau-
sen". Geschichte und Hintergrund wurden von Vi-
ze-Tourismuschefin Anita Peterseil eindrucksvoll ge-
schildert. Nach 9 Kilometern Wanderung waren die 
Teilnehmer sichtlich froh über die Stärkung im Ziel 
beim Gasthof Maly, wo Heimo Mair für stimmungsvolle 
Livemusik sorgte.

G e m e i n d e r a t s s i t z u n g e n 
1 .  H j .  2 0 1 8

	 Donnerstag,	 1. Februar 2018
	 Donnerstag,	 22. März 2018
	 Dienstag,	 15. Mai 2018
	 Donnerstag,	 28. Juni 2018

Jeweils 19:15 Uhr im Medienraum der NMS 
Mauthausen. Die Gemeinderatssitzungen 
sind öffentlich und beginnen nach der Bür-

gerfragestunde.

Ein sichtlich zufriedenes Organisationsteam. © Inserenten

Zahlreiche Wanderbegeisterte folgten dem Aufruf zu Fit-Wanderung. © Inserenten

Die Goldhaubenfrauen begrüßen die Gäste der Avalon.. © Inserenten

TOURISMUSVERBAND
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Neuigkeiten aus der   
LEADER Region

„Generationenpark der Bewegung und 
Begegnung“

Am 6. November 2017 fand der Spatenstich für das 
Leader-Projekt „Generationen-Park-Perg“ statt. 

Mitten in der Bezirkshauptstadt entsteht hier eine 
neue Parkanlage, die für alle Generationen ein Park 
der Begegnung und Bewegung sein soll. Gesundheit, 
Wohlbefinden, Leistungsfähigkeit, Stressabbau und 
Burnout Prävention aber auch Begegnungssport und 
Sport als gesellschaftliches Miteinander lassen ein 
neues Highlight in der Bezirkshauptstadt erwarten.

Wiedereröffnung „Revier“

Das ehemalige Gasthaus Kirchenwirt in Windhaag 
wurde kürzlich unter den Namen "Revier" von Nor-

bert Feigelstorfer offiziell wiedereröffnet. Bürgermeis-
ter Ignaz Knoll zeigte sich bei der Eröffnungsrede sehr 
erfreut über den neuen Pächter und findet derartige 
Projekte zur Sicherung der Nahversorgung sehr förde-
rungswürdig.

Das Team rund um die Bewusstseinsregion. © Bewusstseinsregion

Der Spatenstich zum Generationenpark. © BH Perg

Apothekenmuseum Mauthausen und ließen sich von 
den Austria-Guides beim Ortsrundgang die histori-
schen Sehenswürdigkeiten des Donaumarktes Maut-
hausen erläutern.

Die anschließende Verkostung lokaler Mehlspeisen 
in zwei Mauthausener Gastronomiebetrieben (Local 
Product Tasting) wurde von den ausländischen Gäs-
ten mit Begeisterung aufgenommen. "Delicious, won-
derful, great, very good" hörte man laufend und im 
persönlichen Gespräch wurden die Vorzüge von Apfel- 
und Topfenstrudel sowie Kirsch- bzw. Ribiseltorte und 
österreichischem Kaffee im höchsten Maße gelobt.

"Wir arbeiten gerne auch am Sonntag, wenn wir un-
sere ausländischen Besucher mit unseren lokalen Vor-
zügen begeistern können" meint Tourismuschef Gott-
fried Kraft zu der bestens organisierten Empfangsver-
anstaltung der Schifffahrtsgäste von AVALON-Cruises.

Die Gäste genießen die kulinarischen Köstlichkeiten. © Inserenten

Die Gäste bei der Wiedereröffnung. © Inserenten

Erstes Internationales
Menschenrechtesymposium

Das erste internationale Menschenrechtesymposi-
um in der Bewusstseinsregion Mauthausen - Gu-

sen - St. Georgen ging als Teil von zwei großen Lea-
der-Projekten erfolgreich über die Bühne. Von 9.11. 
– 12.11.2017 wurden bei dem 4-tägigen Menschen-
rechtesymposium bei zahlreichen Rundgängen und 
Veranstaltungen die Erinnerungsarbeit und aktuelle 
Auseinandersetzungen mit der Geschichte des Natio-
nalsozialismus in der Region verdeutlicht.

LEADER Region
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LEADER Region

Perg-Strudengau bewegt!

Positive Zwischenbilanz der Förderperiode 2014-
2020 zieht der Obmann der Region Perg-Stru-

dengau, NR Bgm. Nikolaus Prinz: Aktuell befinden 
sich rund 40 Projekte in der Umsetzung, darunter 
Großprojekte wie die Erweiterung des Keltendorfs in 
Mitterkirchen um die sogenannte Herrinnenhalle, die 
neue Gobelwarte, das Qualifizierungsprogramm für 
Unternehmer und Dorfwirte mit Zukunft, die Attrakti-
vierung der Clam-Arena, die Sicherung und Begeh-
barmachung des Burgturms Spilberg, Kunst am Do-
nausteig in  Naarn/Au und Waldhausen/Gloxwald, die 
Arbeitsgemeinschaft Strudengauer LebensPauer in 
Bad Kreuzen und Pabneukirchen, die Bioregion Mühl-
viertel, der Aussichtsturm beim 
Fischaufstieg in Naarn, das F.X. 
Müller Vereinshaus in Dimbach, 
der Vereinsraum in St. Nikola/
Donau oder der Generationen-
park in Perg.

Obmann NR Bgm. Klaus 
Prinz sieht die bisher vergebe-
nen rund 2 Mio. Euro sehr gut 
angelegt.

"Wir unterstützen damit Initi-
ativen, die unsere Region wei-
terbringen, die positive Entwick-
lung als Region steht dabei im 
Vordergrund."

Mit den sogenannten Klein-
projekten konnten viele Verei-
ne unterstützt werden wie die 
Aiserbühne in Schwertberg, der 

Hallo Mühlviertel Box

Die BioRegion Mühlviertel (Foto) startet im Rahmen 
des laufenden Leader-Projekts mit einer neuen In-

itiative und bringt das Mühlviertel und seine Schman-
kerl jetzt zu Ihnen nach Hause: Mit der Hallo Mühlvier-
tel Box. Unter www.hallo-muehlviertel.at können sie 
nun ganz einfach Mitglied werden und Sie erhalten im 
Gegenzug 3 Mal pro Jahr wertvolle Produkte aus dem 
Mühlviertel nach Hause geliefert.

Der größte Adventkalender in der      
Region

Das Leader-Kunstprojekt "Fensterbilder" wurde am 24. 
November 2017, genau ein Monat vor Weihnachten, 
eröffnet. Auf Initiative des Saxners Ernst Böhm wurden 
in 24 Fenstern im Ortszentrum von Saxen beleuchtete,

Ein Bild des Adventkalenders. © Köck

Verein Mitterkirchner Zukunft, die ARGE Adventroas 
Saxen, der Touristenklub Strudengau, der Verein Fi-
deles Spilberg, der Verein Dorf- und Stadtentwicklung 
Schwertberg, der Heimat- und Museumsverein Perg, 
der Verein Bewusstseinsregion Mauthausen-Gu-
sen-St. Georgen, die Mühlviertler Kinderspiele in Perg, 
der Radrennclub Windhaag, der Sportclub ASKÖ Perg 
oder der Verein "Die Saat geht auf" in Dimbach.

Detailinfos unter www.pergstrudengau.at.

adventliche Mo-
tive präsentiert. 
Unterstützt wur-
de diese Initia-
tive durch ein 
L e a d e r - K l e i n -
projekt der Re-
gion Perg-Stru-
dengau. 

Der Inhalt einer Mühlviertel Box. © Inserenten
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INSERATE

Mauthausen.spö

20.1.2018 | 20 uhr
Donausaal

ArbeiterInnenball

G e w i n n s p i e l e  |  S h o w s  |  T a n z e n  |  P a r t y

Elly‘s Family

VVK: 10 Euro, AK: 12 Euro, Jugendliche: 5 Euro

Ball2018_Hochformat.indd   1 11.12.2017   09:14:32
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INSERATE

www.ehlers.at - 07238 / 2248 
Marktplatz 12 | 4310 Mauthausen

Bis zu 
400 Mbit/s Down 

40 Mbit/s Up 
Ping < 10 ms

www.ehlers.at - 07238 / 2248 
Marktplatz 12 | 4310 Mauthausen
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Hausabholung für Bio- / Restabfall, Papier und Gelber Sack ab 6:00 Uhr 
 
Bio Bio-Abfall (Jänner bis März 14-tägig, April bis Juni wöchentlich) 
 Restabfall 14-tägig - roter Aufkleber 
 Restabfall 4-wöchig - grüner Aufkleber (Bahndamm Richtung Westen - Wienergraben) 

 Restabfall 4-wöchig - grüner Aufkleber (Bahndamm Richtung Osten - Zirking, Bahnweg, Freistädter Straße) 

SACK Gelber Sack 
 Papiertonne 
LKW mobile Alt– und Problemstoffsammlung im Bettelberg 13:00 - 19:00 Uhr 
SM Sperrmüllabgabe im Bauhof - Freitag, 27. April 2018, 11:00 - 15:00 Uhr 
 Christbaumabholung 
 

Sämtliche Abfalltonnen sollten bereits am Vorabend, spätestens jedoch am Tag der Abholung um 06:00 Uhr bereit stehen 
(Achtung bei Feiertagen!). Die Entleerung kann variieren (Donnerstag oder Freitag) - je nach Fahrer bzw. Fahrtroute, daher 
die Tonnen bereits ab dem 1. Abholtag bereitstellen. Wir bitten dies zu beachten! 

Öffnungszeiten 
Kompostierungsanlage: 

 
Dezember, Jänner und Februar: 
am zweiten Samstag 
im Monat 10:00 - 14:00 
 
Für die Monate März bis September: 
Montag und Freitag 14:00 - 19:00 
Samstag  09:00 - 13:00 
 
Für die Monate Oktober / November: 
Montag und Freitag 14:00 - 17:00 
Samstag 09:00 - 13:00 

Abfallkalender 
1. Halbjahr 2018 

Jänner Februar März April Mai  Juni 

1 Mo Neujahr 1 Do LKW 1 Do SACK  LKW 1 So  1 Di Staatsfeiertag 1 Fr  

2 Di  2 Fr  2 Fr  2 Mo Ostermontag 2 Mi Bio 2 Sa  

3 Mi Bio 3 Sa  3 Sa  3 Di  3 Do  3 So  

4 Do LKW 4 So  4 So  4 Mi Bio 4 Fr  4 Mo  

5 Fr  5 Mo  5 Mo  5 Do  5 Sa  5 Di  

6 Sa Hl. 3 Könige 6 Di  6 Di  6 Fr  6 So  6 Mi Bio 
7 So  7 Mi  7 Mi  7 Sa  7 Mo  7 Do  

8 Mo  8 Do  8 Do  8 So  8 Di  8 Fr  

9 Di  9 Fr  9 Fr  9 Mo  9 Mi Bio 9 Sa  

10 Mi   10 Sa  10 Sa  10 Di  10 Do Chr. Himmelfahrt 10 So  

11 Do   11 So  11 So  11 Mi Bio 11 Fr  11 Mo  

12 Fr  12 Mo  12 Mo  12 Do SACK 12 Sa  12 Di  

13 Sa   13 Di  13 Di  13 Fr  13 So  13 Mi Bio 

14 So   14 Mi Bio 14 Mi Bio 14 Sa  14 Mo  14 Do  

15 Mo   15 Do  15 Do  15 So  15 Di  15 Fr  
16 Di  16 Fr  16 Fr  16 Mo  16 Mi Bio 16 Sa  

17 Mi  Bio 17 Sa  17 Sa  17 Di  17 Do  17 So  

18 Do SACK 18 So   18 So  18 Mi Bio 18 Fr  18 Mo  

19 Fr  19 Mo  19 Mo  19 Do  19 Sa  19 Di  

20 Sa  20 Di  20 Di  20 Fr  20 So  20 Mi Bio 

21 So  21 Mi  21 Mi  21 Sa  21 Mo Pfingstmontag 21 Do LKW 

22 Mo  22 Do  22 Do  22 So  22 Di  22 Fr  

23 Di  23 Fr  23 Fr  23 Mo  23 Mi Bio 23 Sa  

24 Mi  24 Sa  24 Sa  24 Di  24 Do SACK  LKW 24 So  

25 Do  25 So  25 So  25 Mi Bio 25 Fr  25 Mo  

26 Fr  26 Mo  26 Mo  26 Do LKW 26 Sa  26 Di  

27 Sa  27 Di  27 Di  27 Fr SM 27 So  27 Mi Bio 

28 So  28 Mi Bio 28 Mi Bio 28 Sa  28 Mo  28 Do  

29 Mo     29 Do LKW 29 So  29 Di  29 Fr  

30 Di     30 Fr Karfreitag 30 Mo  30 Mi Bio 30 Sa  

31 Mi Bio    31 Sa     31 Do Fronleichnam    


